












Gutes Klima für Afrika!

Unser Afrikabild ist hauptsächlich durch Negativmeldungen ge-
prägt. Aber über unserem Nachbarkontinent hängen nicht nur 
schwarze Wolken. Es gibt auch Entwicklungen, die Anlass zu 
Optimismus geben. So sind beispielsweise die Friedensprozesse 
in Südafrika, Burundi, Mosambik und Angola vorbildhaft für 
politische Eliten. Die Staaten der Afrikanischen Union entsen-
den gemeinsam Truppen, um Krisengebiete zu stabilisieren. 
Afrikaner werden aktiv, um dem Klimawandel zu trotzen, der 
sie am meisten treffen wird. 

Aber „Klimawandel“ hat nicht nur mit den Veränderungen des 
Wetterzustands zu tun, sondern steht im doppelten Sinn auch 
für Entwicklungen und Tendenzen in Politik und Meinungsbil-
dung, in Wirtschaft und Investition, in Kultur und Gesellschaft. 
Wie sieht es in diesen Bereichen in Afrika aus? Herrscht dort 
ein „gutes Klima“? Welche Faktoren sind dafür wichtig und wie 
können wir positive Entwicklungen festigen? Diesen Fragen stellt 
sich zum Abschluss des Kongresses eine afrikanisch-deutsche 
Expertenrunde im Plenum. 

Referenten: 
n	 �Abbé Berelingar, Centre d‘ Etudes et de Formation pour le 

Développement (CEFOD), N‘Djamena/Tschad
n	 �Georg Beuerle, Projektkoordinator Büro des SAFRI- 

Vorsitzenden, Stuttgart
n	 �Ingo Capraro, Chefredakteur „Die Son“, Kapstadt/Südafrika
n	 �Prof. Dr. Theodor Hanf, Arnold-Bergstraesser-Institut für 

kulturwissenschaftliche Forschung e. V., Freiburg
n	 �Ute Koczy, MdB, Entwicklungspolitische Sprecherin, Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen, Berlin
n	 �Dr. Gertrude Mongella, Präsidentin des Pan-Afrikanischen 

Parlaments der Afrikanischen Union, Midrand/Südafrika  
(angefragt)

Moderation:
n	 �Peter Mezger, langjähriger Weltspiegelmoderator, München 

Zeit:
17:30 – 19:00 Uhr

Raum:
König-Karl-Halle, 2. OG

Veranstalter: 
Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR e. V., Aachen
Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg 
(SEZ), Stuttgart

ABSCHLUSSdiskussion
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Gebäudeplan – Haus der Wirtschaft
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Fußweg vom Hauptbahnhof 
Sie gehen ca. 500 Meter auf der Königstraße, biegen nach 
dem Buchhaus Wittwer rechts ein und gelangen durch einen 
Fußgängertunnel in die Willi-Bleicher-Straße. Sie stehen dann 
unmittelbar vor dem Haus der Wirtschaft. 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
n	 �S-Bahn S1 bis S6, Haltestelle Stadtmitte,  

Ausgang Büchsenstraße 
n	 �Stadtbahn U9 und U14, Haltestelle Keplerstraße  

(Friedrichsbau), Ausgang Schlossstraße 
n	 �Stadtbahn U5, U6, U7, U15, Haltestelle Schlossplatz (Börse), 

Ausgang Königstraße

Anfahrt mit dem Pkw 
n	 �Autobahn München, Ausfahrt Degerloch/B 27 
n	 �Autobahn Karlsruhe, Ausfahrt Vaihingen/B 14 
n	 �Autobahn Heilbronn, Ausfahrt Zuffenhausen/B 10/B 27 

Parkmöglichkeiten 
Parkhaus Hofdienergarage (durchgehend geöffnet), 
Zufahrt über Schellingstraße

Haus der Wirtschaft 
Stuttgart, Willi-Bleicher-Straße 19
www.hausderwirtschaft.de

Alle Interessierten sind herzlich zum Kongress eingeladen! 
Melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, 6. März 2009 per 
Post, Fax (0711 / 2 10 29-50) oder E-Mail (info@sez.de) an. 
Die Plätze werden nach Eingang vergeben. 
Bitte beachten Sie Folgendes: Geben Sie unbedingt an, welches 
Forum sowohl am Vormittag wie auch am Nachmittag Ihre ers-
te Wahl ist. Bitte geben Sie darüber hinaus jeweils zwei Alter-
nativen an, um auf ein anderes Forum ausweichen zu können, 
sollte das von Ihnen präferierte Forum ausgebucht sein. 
Per E-Mail erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. 

Die Registrierung findet am Veranstaltungstag ab 9:00 Uhr im 
Haus der Wirtschaft vor der König-Karl-Halle statt. Dabei ist 
auch der Teilnahmebetrag in Höhe von 10 E pro Person 
(inkl. Mittagessen und einem Getränk) in bar zu bezahlen. 
Schüler erhalten freien Eintritt. 

Den gesamten Tag über gibt es im Eyth-Saal einen Markt der 
Möglichkeiten. Dort stellen die den Kongress gestaltenden 
Institutionen ihre Arbeit vor und stehen für Ihre Fragen gern 
zur Verfügung!

Für Übernachtungsmöglichkeiten setzen Sie sich bitte umge-
hend mit der SEZ in Verbindung. Sie erhalten eine Liste ver-
schiedener Unterkünfte, bei welchen Zimmerkontingente 
reserviert sind.

Konferenzsprache ist Deutsch. Die Beiträge der englisch- und 
französischsprachigen Referenten werden übersetzt, das Sie 
am       erkennen können. Für die Inhalte der einzelnen Foren 
sind die jeweiligen Veranstalter verantwortlich.

Sollten Sie über den Kongresstag hinaus in Stuttgart sein, bie-
tet sich ein Besuch der Afrika-Abteilung des Linden-Museums 
Stuttgart an. Eine Führung zum Thema „Kinder in Afrika“ 
findet am Sonntag, 15. März, 14 Uhr statt. 
Kontakt: 0711 / 20 22-4 44

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und stehen für Ihre Fragen 
gern zur Verfügung! 
Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg 
(SEZ), Astrid Saalbach, Werastraße 24, 70182 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 2 10 29-80, E-Mail: saalbach@sez.de.  

Hinweise zur Veranstaltung Anfahrt
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In Zusammenarbeit mit

Veranstalter

Information und Anmeldung

Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit 
Baden-Württemberg (SEZ)
Werastraße 24
70182 Stuttgart

Astrid Saalbach
Tel.: 0711 / 2 10 29-80
Fax: 0711 / 2 10 29-50
E-Mail: saalbach@sez.de
www.sez.de 




